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Tingatinga* 

Tiere auf Braun
von Shaha*

Technik: Lackfarbe auf Leinwand; Grösse: 70 × 50 cm;
Preis (auf Holzrahmen gespannt): Fr. 250.– (plus Spedition und MwSt.)

*Saidi Abasi Mitumbati (Shaha) ist am 10. August 1982 geboren. Shaha ist verhei-
ratet und hat eine Tochter. 1999 ging er nach Dar es Salaam und verdiente sein Geld
mit einem Job im Laden eines Verwandten. An den Wochen enden besuchte er
Rashid Chilamboni, ein Familien mitglied und erfolgreicher Tingatinga-Maler. Er
lernte aussergewöhnlich schnell, schon in der Schulzeit war Malen sein Hobby.
Nach sechs Monaten wechselte er den Lehrer und lernte weiter bei Abdallah
Chilamboni, einem Bruder Rashids. Mit dieser Ausbildung konnte er als Voll -
mitglied der Tingatinga-Koope rative beitreten und ist sehr glücklich, dass er dort
malen und sein eigenes Geld verdienen kann.  
Shaha geht neue Wege. Einerseits malt er starke farbige Gegensätze, die Tiere
auch manchmal farblich verfremdet. Andererseits gibt es farblich minimalistische
Bilder, die nur wenige Farben (grau, braun, gelb) auf weissem Grund brauchen, um
dekorativ zu wirken.

Wenn Sie sich für den Kauf dieses Bildes interessieren, wenden Sie sich unver-
bindlich an:
Silvia Tomasi, Verlagssekretariat, Tel. 052 675 50 60, E-Mail: s.tomasi@rosenfluh.ch

Diese Bilder sind bereits erschienen:
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Vögel auf schwarz

ARS MEDICI 11/15:
Tiere

ARS MEDICI 12/15:
Geparden

ARS MEDICI
13/15:
Chamäleons
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Und das meinen die FMGS:

Die Krankenversicherungsprämien
könnten 2016 um 4,4% steigen,

Haupttreiber sind die ambulanten Spi-
talbehandlungen (aus NZZ, 17.6.2015).

Mit diesem Geld liessen sich die
 Einkommen der freiberuflichen Grund-
versorgerInnen mehr als verdoppeln!
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